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Treffen Sie die Sensorik-Community
auf den wichtigsten Branchenevents 2026/27

,.. 14. - 15. OKTOBER 2026

15. OKTOBER 2026

Exkursion mit Fachvortrag auf
der Leitmesse fiir industrielle
Instandhaltung

Praxiswissen direkt vor Ort im
MOC Miinchen

Weitere Informationen \
— SRR

all about
automation

02. - 03. MARZ 2027

all about automation
Friedrichshafen

|
£
& ¢
{m h Treffen Sie uns auf dem
¥ 4" Gemeinschaftsstand oder

werden Sie Teil davon!

Die Fachmesse

fir Industrieautomation in einer der
starksten Wirtschaftsregionen
Europas

Matthias Streller
Strategische Partnerschaft Sensorik e.V.
Geschéftsfithrung

m.streller@sensorik-bayern.de
‘ https://de.linkedin.com/in/matthiasstreller

e

smart production solutions ¢ g 4

23. NOVEMBER 2026

Sensorik-Stammtisch-Siid 4978
Niirnberg

Sensorik & Messtechnik
Networking

Personlicher Austausch in
entspannter Atmosphare
am Vorabend der SPS

Weitere Informationen

’ SENSOR+TEST
-V DIE MESSTECHNIK - MESSE

) The Measurement Fair

11. - 13. MAI 2027

SENSOR+TEST 2027 Niirnberg

Internationale Leitmesse fiir
Sensorik, Mess- und
Priiftechnik

Seien Sie Teil unseres grof3en
Gemeinschaftsstands!

Weitere Informationen

Anja Sloet

Strategische Partnerschaft Sensorik e.V.

Projektleiterin

+49 (0)941 63 09 16 - 23
a.sloet@sensorik-bayern.de
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Wir gratulieren: Unser Griindungsmitglied feiert Jubilaum

Years

THE POWER

BEHIND POWER

REGENSBURG. Wir gratulieren zum 100-Jahrigen:
Reinhausen, bis vor kurzem als Maschinenfabrik
Reinhausen (MR) firmierend, feierte im Juli das
Jubildaum des Jansen-Patents. Wir blicken zugleich
auf 20 Jahre gemeinsame Geschichte zuriick: Das
Regensburger Familienunternehmen zihlt zu den
Griindungsmitgliedern der SPS, engagiert sich
seither im Vorstand und belebt den fachlichen
Austausch im Netzwerk.

1926 meldete Dr. Bernhard Jansen, damals Technischer
Leiter der OWAG (heute Bayernwerk), das Patent fiir den
Widerstandsschnellschalter an. Die Erfindung ermd&g-
lichte erstmals das Schalten unter Last und legte damit
den Grundstein fir spannungsstabile, vermaschte
Stromnetze. Wilfried Breuer, Reinhausen-Geschafts-
fihrung, ordnet die Bedeutung ein:, Der Stufenschalter
ist eine bahnbrechende Erfindung - vergleichbar
mit Carl Benz' Automobil oder Edisons Gliihbirne.”
Aus dieser Erfindung entwickelte sich Reinhausen
zum Weltmarktfiihrer im Bereich Stufenschalter. Im
Zuge dieser Entwicklung firmierte das Unternehmen
2026 von der Maschinenfabrik Reinhausen GmbH in
Reinhausen GmbH um - ein Schritt, den Dr. Nicolas
Maier-Scheubeck, ehemaliger Sprecher der Geschifts-
fuhrung, als,Kontinuitat im Wandel” beschreibt.

Heute beschaftigt Reinhausen 5.400 Mitarbeitende an
59 Standorten in 28 Landern und regelt nach eigenen
Angaben rund die Halfte des weltweit erzeugten
Stroms. Die Kernkompetenz liegt in Technologien fur
elektrische Energienetze: Transformatoren, Stufen-
schalter und Kabellésungen fiir On- und Offshore-

Anwendungen, ergdnzt um digitale Services fir
Netzbetreiber und Energieerzeuger. Maier-Scheubeck
bringt die kiinftige Ausrichtung auf den Punkt: ,Fir
mich steht dieses Jubildum fiir einen neuen Anfang —
vom Produkt zur L6sung.” Dr. Nicolas Maier-Scheubeck
legte zum 31. Juli 2026 auf eigenen Wunsch das Amt
des Geschaftsfihrer-Sprechers nieder — nach tber
30 Jahren an der Konzernspitze. Am 1. August 2026
Ubernahm Wilfried Breuer die Funktion des Sprechers
der Geschaftsfiihrung. Ihm zur Seite stehen Holger
Michalka sowie neu Dr. Manuel Sojer.

Weitere Details unter:

https://100years.reinhausen.com/

© 2026 Strategische Partnerschaft Sensorik e.V.
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RISC-V Secure Element: Sicherheitschip aus

Deutschland

Fraunhofer-Institute IIS, EMFT und AISEC entwickeln einen quelloffenen Chip mit

Post-Quanten-Kryptografie

BAYERN. Wer bestimmt, welcher Sicherheitschip in
einem vernetzten Industriegerat steckt - und ob
dessen Kryptografie wirklich iiberpriifbar ist? Diese
Frage stellt sich mit wachsendem Nachdruck, seit
der europdische Cyber Resilience Act (CRA) konkrete
Anforderungen an die Absicherung vernetzter
Produkte formuliert. Die drei Fraunhofer-Institute
haben darauf eine technologisch substanzielle
Antwort entwickelt: das RISC-V Secure Element -
ein Sicherheitschip, der vollstandig in Deutschland
designt und gefertigt wird. Er ist als eigenstandiger
Chip oder System-on-Chip-Komponente einsetzbar
und soll Unternehmen einen Vertrauensanker mit
Ansprechpartnern in der EU fiir vernetzte Gerate
bieten.

Kombinierte Expertise der Fraunhofer-Institute IIS,
AISEC und EMFT

Das Fraunhofer IIS verantwortet im Projekt die
Konzeption und Umsetzung des RISC-V Secure Elements.
Dariiber hinaus begleitet das Institut den gesamten
Entwicklungsprozess von der Architektur und dem
Chip-Design Uber Prototyping und Integration bis hin
zur Vorbereitung auf regulatorische Anforderungen.

Das Fraunhofer AISEC bringt seine langjdhrige
Forschungsarbeit zu Post-Quanten-Kryptografie in
das Projekt ein, indem es die Verfahren flir das Secure
Element so in Hardware umgesetzt und beschleunigt
hat, dass Operationen trotz begrenzter Rechenleistung
im Millisekundenbereich bleiben und praxistauglich
sind. Die Cybersecurity-Expertise des Fraunhofer AISEC
fliel3t darliber hinaus in alle Designphasen sowie in die
Security-Analyse und -Verifikation des Secure Elements
ein.

Komplementar dazu wird die Funktionalitat des RISC-V
Secure Elements auf Prozessebene im CC-EAL6-zer-
tifizierten Sicherheitslabor des Fraunhofer EMFT mit
Reverse-Engineering-Analyseverfahren detailliert
gepriift. Zum Einsatz kommen unter anderem licht-
und infrarotmikroskopische Verfahren sowie ein speziell

\

~ Fraunhofer
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Gebondeter Chip: Das RISC-V Secure Element ist auf einem Trager
befestigt und tiber Bonddrahte elektrisch mit ihm verbunden.

entwickeltes Chip-Scanning mittels Rasterelektronen-
mikroskopie.

Basis des Chips ist der quelloffene Sicherheits-Controller
OpenTitan. Die beteiligten Institute — Fraunhofer IS,
AISEC und EMFT - haben darauf aufbauend Algorithmen
fir quantensichere Verschliisselung integriert: ML-DSA
(Dilithium) und ML-KEM (Kyber) nach aktuellem
Post-Quanten-Standard. Der Chip lasst sich sowohl als
eigenstandiges Bauteil einsetzen als auch als IP-Block
in ein System-on-a-Chip integrieren. Entscheidend
ist die Anpassbarkeit: Uber die enge Kooperation mit
Globalfoundries lassen sich Varianten mit spezifischen
Beschleunigern, Schnittstellen oder zusatzlichen
Sicherheitsfunktionen auch in mittleren Stlickzahlen
fertigen —ein Vorteil, der fiir Industrieanwendungen und
Nischenprodukte erheblich ist.

© 2026 Strategische Partnerschaft Sensorik e.V.
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Transparenz iiber die gesamte Wertschopfungs-
kette

Design, Fertigung und Lieferketten liegen durchgéngig
in der EU. Das macht das RISC-V Secure Element zu einer
prifbaren Alternative zu den bislang dominierenden
Sicherheitsbausteinen aus dem auBereuropdischen
Raum - und unterstreicht den Anspruch auf digitale
Souverdnitat mit technischer Substanz. Langfristig soll
das Fraunhofer RISC-V Secure Element dazu beitragen,
dass vertrauenswiirdige Hardware in deutlich mehr
Alltags- und Industriegerate integriert wird. Die Arbeit
der beteiligten Fraunhofer-Institute lauft dazu konti-
nuierlich weiter mit der Entwicklung nachfolgender
Chip-Varianten.
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Weitere Details: Pressemitteilung Fraunhofer IIS, 6. Juli
2026 sowie unter RISC-V Secure Element — Hardware-
Root-of-Trust fiir souverdne SoCs.

Workshop ,RISC-V: Von Open-Source zu Custom CPUs"

Wer sich flir das Thema RISC-V interessiert und weiterbilden méchte: Im Oktober 2026 bieten wir
in Kooperation mit Fraunhofer den Workshop ,RISC-V: Von Open-Source zu Custom CPUs" an — mit
praxisnahem Einstieg in die Entwicklung moderner RISC-V-Systeme und in Embedded-Systems-

Design.

Weitere Informationen und Anmeldung: sensorik-bayern.de/seminare#chipdesign

S enﬁ}i‘ k

WORKSHOP

RISC-V:
VON OPEN-SOURCE
ZU CUSTOM CPUs

5 TAGE | OKTOBER 2026 | 09:00 -

FRAUNHOFER IIS | ERLANGEN =3 Fraunhofer

17:00 UHR

IN ZUSAMMENARBEIT MIT
UND DEM FAU-LEHRSTUHL FUR SYSTEM-ON-CHIP

Anja Sloet
Strategische Partnerschaft Sensorik e.V.
Projektleiterin

+49 (0)941 63 09 16 - 23
a.sloet@sensorik-bayern.de

© 2026 Strategische Partnerschaft Sensorik e.V.
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Sind Sie schon im SINOPES-Marktiiberblick
zu finden?

Messtechnik-Spezialisten aus Bayern und Osterreich kénnen sich weiterhin kostenlos listen lassen

BAYERN/OSTERREICH. Auch nach dem offiziellen

(a\
]
Abschluss des Interreg-Projekts SINOPES bleibt der s
Marktiiberblick fiir Anbieter von Inline-Sensorik und s I N o P E s
Prozessiiberwachung erhalten. Unternehmen aus

dem bayerisch-osterreichischen Grenzraum kénnen
sich weiterhin kostenlos eintragen lassen - eine
unkomplizierte Moéglichkeit, die eigene Kompetenz ilerirey Co-funded by
sichtbar zu machen und neue Kunden sowie Koope- CENTRAL EUROPE the European Union
rationspartner zu gewinnen.

SINOPES steht furr die Starkung interregionaler Netzwerke  Im Marktuiberblick prasentieren Anbieter ihre betrieb-
zur Optimierung der Produktionseffizienzdurch Sensorik  lichen Lésungen, Infrastruktur und Best Practices
und Prozesstiberwachung. Seit 2023 bringt das Netzwerk  im Bereich Mess- und Priiftechnik. Die Teilnahme ist
Forschungseinrichtungen, Cluster und Unternehmenaus  kostenlos.Werein Datenblatt einreicht, wird auf sinopes.eu
Bayern und Osterreich zusammen und bietet praxisnahe  gelistet und erhéalt so Sichtbarkeit im gesamten
Angebote rund um Inline-Sensorik — von Trainings Gber  bayerisch-Osterreichischen Grenzraum.
Veranstaltungen bis hin zum Marktiiberblick.

Florian Czieslok
. . Strategische Partnerschaft Sensorik e.V.
Marktiiberblick
+49-941-630-916-25

Erhebung von Akteuren und Experten e e e
(Inline-Sensorik, Prozesstiberwachung)
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Iris Reingruber
Business Upper Austria

+43-732-79810-5105
iris.reingruber@biz-up.at

Meet-up Call mit dem Bavarian Chip Design Center (23. Oktober 2026, online)

Quelle: © Fraunhofer EMFT/ Bernd Miiller

. “ _ _

Zur Anmeldung

EEERE @
— = BAVARIAN o Gefardert durch
/ : CHIPS (/: j%‘ ayerische aatsministerium fir
% Frau n hOfer b Y : A_LANDE f i 5'_! E‘L\::‘qjtﬁ[i[‘sijt;;(i(- nt-.vsisf.zkhlm-g flt"d Energie

Frnnng Bayerisches Chip-Design-Center

© 2026 Strategische Partnerschaft Sensorik e.V. 07
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Technologieforum Industrial Security - CRA:
Neue Meldepflichten & Praxisberichte
(29. September, Niirnberg)

E . EASY.CRA
Z Fraunhofer CYBERSsiICher |[Sectrne

s

TeleTrusT

Pioneers in IT security.
Bundesverband |T-Sicherhait &.\.
IT Security Association Germany

7~ .
jswseanre SO SOFTK
b e,

Am 11. September 2026 treten die ersten Melde-
pflichten des Cyber Resilience Act (CRA) in Kraft -
nur wenige Tage vor unserem 4. Technologieforum
Industrial Security. Gemeinsam mit dem Bundes-
verband IT-Sicherheit e.V. (TeleTrusT) und Gastgeber
Fraunhofer IIS bringen wir produzierende Unter-
nehmen aus der bayerischen Sensorik- und Elek-
tronikbranche mit Cybersicherheitsexpert*innen
Zusammen.

Das Bundesamt fir Sicherheit in der Informations-
technik (BSI) stellt den Meldeprozess vor, TUV Informa-
tionstechnik, secuvera und abl solutions teilen konkrete
Best Practices aus der Umsetzung. Im Anschluss laden
offenes Netzwerken und eine Besichtigung von mioty-
Anwendungen bei Fraunhofer IIS zum Austausch ein
— live vor Ort erleben Sie reale, mioty-basierte Sensor-
anwendungen als Beispiel souveraner, europaischer
Losungen.

Die Teilnahme richtet sich an produzierende Unter-
nehmen aus Sensorik und Elektronik in Bayern, Cyber-
security-Spezialist*innen sowie Forschungseinrich-
tungen.

Anmeldung und Details

(Teilnahme kostenfrei, Anzahl der Platze begrenzt)

Matthias Streller

Strategische Partnerschaft Sensorik e.V.

Geschéftsfithrung

m.streller@sensorik-bayern.de
J  httpsi//de.linkedin.com/in/matthiasstreller

© 2026 Strategische Partnerschaft Sensorik e.V.
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lhre Erfahrung? Reststoffe aus der bayerischen
Lebensmittelproduktion wirtschaftlich nutzen

Stakeholder-Dialog am 6. Oktober in Bayreuth

BAYERN. Im Cross-Cluster-Projekt UpCycleFood.BY
ermitteln wir mit dem Cluster Ernahrung, wie
bayerische Lebensmittelproduzenten aus Neben-
stromen der Milch-, Getranke- und Obstproduktion
- mithilfe intelligenter Sensorsysteme - neue Einnah-
mequellen schaffen. Um das Potenzial realistisch
einschatzen zu konnen, fithren wir aktuell eine Online-
Umfrage durch. Lassen Sie uns wissen, welche Erfah-
rungen, Erwartungen und Herausforderungen beider
Nutzung von Nebenstromen lhrerseits bestehen-von
verfiigbaren Mengen iiber Qualitatsaspekte bis hinzu
wirtschaftlichen Chancen. Dankefiir lhre Beteiligung.

Wir freuen uns auf lhr Kommen beim Stakeholder-
dialog am 6. Oktober in Bayreuth. Dort prasentieren wir
die Ergebnisse, bieten einen Uberblick tiber neue Verwer-
tungsszenarienim Freistaat sowie (iber Best Practices. Ziel
ist es, Potenziale realistisch zu bewerten und gemeinsame
Projekte zu entwickeln.

Warum die Fokussierung auf drei Kernbereiche?

Die Konzentration auf Milch, Getranke sowie Obst und
Gemdise folgt einer systematischen Analyse der bayeri-
schen Wirtschaft. Diese Bereiche decken einen Grof3teil
der regionalen Produktion ab und weisen ein besonders
hohes Upcycling-Potenzial auf. Wertvolle Inhaltsstoffe wie
Proteine, Ballaststoffe oder funktionelle Komponenten
bleiben hier bislang haufig ungenutzt, wahrend gleich-
zeitig die regulatorischen und 6konomischen Anforde-
rungen an die Ressourceneffizienz steigen.

UpCycleFood.BY

Gefardert durch

Bayerisches Staatsministerium fir b
Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie & !

Kontakt: Dr. Armin Vikari

(Armin.Vikari@KErn.bayern.de).

Cluster“

Erndhrung

Cluster
Sensorik

Nehmen Sie an unserer Umfrage teil!

Stakeholderdialog,UpCycleFood.BY“
6. Oktober 2026 von 09:00 bis 16:00 Uhr, Bayreuth

Jetzt anmelden

© 2026 Strategische Partnerschaft Sensorik e.V.
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Halbleiter -,,Nervensystem der

modernen Wirtschaft”

Ruckschau: 5. Bayerischer Halbleiterkongress

MUNCHEN. Chipdesign,
Leistungselektronik, Sensor-
integration, Fertigungstechno-
logien -Bayern decktwesentliche
Teile dieser Wertschépfungs-
kette bereits ab und will diese
Position ausbauen. 13 der 35 vom Bundesminis-
terium fiir Wirtschaft und Energie ausgewdhlten
IPCEI-Projekte sollen ganz oder teilweise in Bayern
umgesetzt werden - ein klares Signal fiir den
Standort. Dach und Anlaufstelle fiir dieses Netzwerk
ist die Bavarian Chips Alliance. Jahrliches Highlight:
der Halbleiterkongress in der Landeshauptstadt.
Rund 320 Expertinnen und Experten aus Wirtschaft,
Wissenschaft und Politik trafen sich in diesem Jahr
zur 5. Auflage in der Macherei. Wir waren fiir das
Sensorik-Okosystem vor Ort.

Der Halbleiterkongress bringt fliihrende Kopfe aus
Wirtschaft, Wissenschaft, Politik und Verwaltung an
einem Ort zusammen. Das Programm fokussiert in
Fachvortragen und Diskussionspanels auf Trends,
Chancen und Herausforderungen der Chipindustrie.

Bei der begleitenden Fachausstellung prasentierten
bayerische Unternehmen und Forschungsinstitute
Technologien, Produkte und zukunftsweisende
Partnerschaften.,Halbleiter werden immer machtiger,
wir haben immer mehr Logik- und KI-Funktionen in
unseren Halbleitern — und da wird Bayern eine grof3e
Rolle spielen’, so Prof. Dr. Christoph Kutter, Sprecher
unseres Clusters Sensorik, im Interview.

Chipkompetenz ist Grundvoraussetzung fiir funktions-
fahige Sensorik — von der Inline-Messtechnik tiber indus-
trielle Steuerungen bis zur medizinischen Diagnostik.

© 2026 Strategische Partnerschaft Sensorik e.V.
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Deshalb ist die Strategische Partnerschaft Sensorik
e.V. (SPS) Teil der Bavarian Chips Alliance seit deren
Start. Das zeigt sich auch in laufenden Aktivitaten des
Netzwerks. Die SPS nutzt den direkten Kontakt zu Unter-
nehmen, um die Aktivitdten der Chips Alliance und die
Umsetzung der politischen Agenda zu unterstiitzen.
Wie in den Vorjahren liefen 2026 bereits verschiedene
Workshop-Angebote, u. a. um Unternehmen den
Lehrauftrag an Hochschulen naherzubringen — damit
Industriestandards und reale Designprozesse direkt
im Horsaal ankommen. Oder auch Meet-up-Calls mit
dem Bavarian Chip Design Center, um dessen umfang-
reiches Portfolio den Praktikerinnen und Praktikern in
Bayern zu vermitteln.

Wer Interesse an einer Zusammenarbeit im Netzwerk
hat, wendet sich bitte an Matthias Streller.

Albanien trifft Bayern:

Agrartechnik fiir eine effiziente Landwirtschaft Bayern

27. - 30. Oktober 2026

7~ .
e SONSOFTK
&

BAYERISCHER

HALBLEITER-
KO"'GRESS

=
-

P

Bayerisches Staatsministerium fir

Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie

Matthias Streller

Strategische Partnerschaft Sensorik e.V.
Geschéftsfithrung

m.streller@sensorik-bayern.de
https://de.linkedin.com/in/matthiasstreller

o

International

© 2026 Strategische Partnerschaft Sensorik e.V.
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https://de.linkedin.com/in/matthiasstreller
https://www.rb-ic.com/agrartechnik-albanien-2026/
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Save the Date: Kooperationspartner fiir die
Women in Data Science 2027 gesucht

Big Data Analytics, Machine
Learning, kiinstliche Intelligenz etc.

Hochkaratige Speakerinnen aus

jR'egenSbUI'g Industrie und Forschung

Keynotes, Postersession, Lightning
Round, Networking-Maglichkeiten

160 Teilnehmende 2026

enSbUfg Zugang zu Top-Talenten im Bereich
Data Science

Gold-Paket ,Tech Visionary”
(5.000 €)

m Platzierung des Firmenlogos auf der m Alle Leistungen des Basis-Pakets plus:
Konferenz-Homepage
m Verlinkung des Logos auf der Konferenz-
m Aushang von zwei relevanten Stellen- Homepage zu der Unternehmenswebsite

angeboten am Veranstaltungsort
m Platzierung des Logos auf allen Werbe-

m Logo auf der Online-Agenda materialien (Online und Print)

-
L
)
(11 ]
=
o
w
o
L
[
n
=)
i |
(W]

m Ausstellungsflache fiir einen kleinen
Firmenstand (Roll-up, ein kleiner Counter
fiir eine Person, 3 - 4 m?)

m Logo auf Prasentationsfolien wahrend
der Konferenzpausen

Kontakt

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter
team@wids-regensburg.de

m Flyer/Werbematerialien (Print) in den m Prominente Erwihnung in Presse-

Goodie-Bags der Sprecherinnen mitteilung und Social-Media-Posts zur
Konferenz

Kooperationspartner werden

T ~. — i
eno: SONSOFTK S @ deegenshuree
3¢ BIE] RccensBURG R REGENSBURG
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Unsere aktuellen
Angebote im Uberblick

.
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Mehr auf unserer Fokusseite:

Linked [y

Qualifizierung im Sensorik-Okosystem

Okt. - Nov. 2026 Okt. - Dez. 2026

-

Seminarreihe:
»Vertriebstraining -
erfolgreich und iiber-
zeugend in B2B-Sales”

Seminarreihe:
~Fuhrunsgkrafte-
training”

Umfang: 6 Kurstage Umfang: 5 Kurstage

Ort: Regensburg
Uhrzeit: 9:00 — 17:00 Uhr

0

Ansprechpartner:
Nils Menninger
(n.menninger@sensorik-bayern.de)

Ort: Regensburg
Uhrzeit: 9:00 — 17:00 Uhr

Ansprechpartnerin:
Vera Zinsmeister

Mehr
Infos:

Finanziert von Finanziert von
der Européischen Union der Européischen Union

(vzinsmeister@sensorik-bayern.de)

Nov. - Dez. 2026

Schnittstellenseminar:
,Unternehmens-
transformation”

Umfang: 4 Kurstage

Ort: Regensburg
Uhrzeit: 9:00 - 17:00 Uhr

o

Ansprechpartner:
Nils Menninger
(n.menninger@sensorik-bayern.de)

Mehr
Infos:

Finanziert von
der Européischen Union

© 2026 Strategische Partnerschaft Sensorik e.V.
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https://www.sensorik-bayern.de/seminare
https://www.linkedin.com/company/strategische-partnerschaft-sensorik-e-v-/
https://de.linkedin.com/showcase/sensorik-bayern-seminare/?trk=affiliated-pages
https://www.sensorik-bayern.de/seminare#vertriebstraining
https://www.sensorik-bayern.de/seminare#schnittstellenseminar-unternehmenstransformation
mailto:n.menninger%40sensorik-bayern.de?subject=
https://www.sensorik-bayern.de/seminare#fuehrungskraeftetraining
mailto:v.zinsmeister%40sensorik-bayern.de?subject=
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Mehr auf unserer Fokusseite:

Unsere aktuellen Linked in

Angebote im Uberblick

Technologische ]
Qualifizierung im Sensorik-Okosystem

September 2026 Nov. 2026 - Sept. 2027 Januar 2027

Seminarreihe: »sLernreise durch Praxis-Hackathon:
»~Deep Dive: Hoch- Bayerns Industrielle »~VR-Trainings selbst
frequenztechnik” Zukunft” entwickeln” =2
1]
i
Umfang: 2 Kurstage Umfang: 10 Kurstage Umfang: 5 Kurstage =
]
Ort: Regensburg Ort: Bayernweit Ort: Regensburg E
Uhrzeit: 9:00 — 17:00 Uhr Uhrzeit: 9:00 — 17:00 Uhr Uhrzeit: 9:00 - 17:00 Uhr ‘|’-,
=
|
(9
Ansprechpartner: Ansprechpartner: Ansprechpartnerin:
Florian Czieslok Florian Czieslok Anja Sloet
(f.czieslok@sensorik-bayern.de) (f.czieslok@sensorik-bayern.de) (a.sloet@sensorik-bayern.de)

Mehr
Infos:

Finanziert von Finanziert von Finanziert von
der Européischen Union der Européischen Union der Européischen Union

© 2026 Strategische Partnerschaft Sensorik e.V. 14


https://www.sensorik-bayern.de/seminare
https://www.linkedin.com/company/strategische-partnerschaft-sensorik-e-v-/
https://de.linkedin.com/showcase/sensorik-bayern-seminare/?trk=affiliated-pages
https://www.sensorik-bayern.de/seminare#vr-training
https://www.sensorik-bayern.de/seminare/#lernreise
mailto:f.czieslok%40sensorik-bayern.de?subject=
https://www.sensorik-bayern.de/seminare#radar
mailto:f.czieslok%40sensorik-bayern.de?subject=
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Offene Stellen )
im bayerischen Sensorik-Okosystem

Sie suchen Verstdarkung?
Zwei Minuten investieren. Talente gewinnen.

Posten Sie lhre Stelle auf unserer Jobwall - kostenlos.

Mehr Sichtbarkeit bei Talenten in der Sensorik-Community.

ID1765 - Praktikum im Seminar- und Eventmanagement
Strategische Partnerschaft Sensorik e.V. | Regensburg

online seit: 26.05.2026 | online bis: 31.12.2026

ID2061 - Supplier Quality Engineer (m/w/d) - Elektronik
Micro-Epsilon Messtechnik GmbH & Co. KG | Ortenburg

Weitere Inf
Fortlaufend zu besetzen

ID2060 - Qualitdtsingenieur (m/w/d)
Micro-Epsilon Messtechnik GmbH & Co. KG | Ortenburg

Weitere Inf
Fortlaufend zu besetzen

ID2034 - Elektronikentwickler/in (m/w/d)
PCB Arts GmbH | Furth

Fortlaufend zu besetzen Weitere Infos

Vera Zinsmeister
Strategische Partnerschaft Sensorik e.V.
Projektleiterin

+49 155 60284590
v.zinsmeister@sensorik-bayern.de

© 2026 Strategische Partnerschaft Sensorik e.V. 15
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https://www.pcb-arts.com/de/careers
https://www.micro-epsilon.de/karriere/jobs-personal-rechts-qualitaetswesen/qualitaetsingenieur/
https://www.micro-epsilon.de/karriere/jobs-personal-rechts-qualitaetswesen/supplier-quality-engineer-mwd-elektronik/
https://www.sensorik-bayern.de/fileadmin/Dokumente/Jobs/ID_1765_Praktikum_Event_Seminarmanagement.pdf
https://www.sensorik-bayern.de/aktuelles#Jobs
mailto:v.zinsmeister%40sensorik-bayern.de?subject=
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NEUES TRAINING

/-\ [ ]
Sensorik
&

- UNSERE PARTNER:
N, Bundesministerium
NN ®R for Wirtschaft
SN BERNS i
5:@%7? TRANSFORM,R ENGINEERS owen

Gefordert durch:

aufgrund eines Beschlusses
des Deutschen Bundestages

Hands-on-Training
»~Cybersecurity
Engineering in der
Praxis”

11. & 12. November 2026,

jeweils 09:00 - 17:00 Uhr
TechBase Regensburg

Vernetzte Produkte und industrielle Systeme gezielt gegen Cyberangriffe absichern: Im zweitdgigen
Praxistraining lernen Teilnehmende zentrale Methoden des Cybersecurity Engineerings kennen - von
der Risikoanalyse (TARA) iiber die Ableitung von Schutzfunktionen bis zu SBOM und Penetrationstest-
Grundlagen. Anhand eines praxisnahen Sensorsystems werden die Methoden direkt angewendet und
auf eigene Entwicklungskontexte libertragen.

Zielgruppe:

Technische Fachkrafte aus Hardware-, Software- und Embedded-Entwicklung, Systemarchitektur, Automatisierung/OT sowie
industrieller Cybersecurity.

Grundkenntnisse in der Produkt-, Software- oder Systementwicklung sind hilfreich. Vertiefte Cybersecurity-Kenntnisse sind
nicht erforderlich (Sprache: Englisch).

Unsere Partner: dSPACE Dissecto und BERNS Engineering GmbH

Diese Veranstaltung findet im Rahmen des BMWE-geférderten Projekts ,transform.r” statt.
Die Teilnahme ist kostenfrei.

ZUR ANMELDUNG

Anmeldung unter: https://eveeno.com/cybersecurity-engineering-training

Dr. Michael Hellwig

Strategische Partnerschaft Sensorik e.V.
Referent fiir Qualifizierung
+49(0)941630916- 15

-
.‘ b m.hellwig@sensorik-bayern.de
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KURZ & KNAPP

RUND UM DAS SENSORIK-
OKOSYSTEM UND BAYERN

Drei Angebote fiir Hightech-Unternehmen im Rahmen der INQA-Aktionswochen 2026

Vom 14. bis 27. September 2026 finden bundesweit die INQA-Aktionswochen,Menschen in Arbeit
- Fachkrafte in den Regionen” statt. Wir beteiligen uns in diesem Jahr mit drei eigenen Online-
Formaten rund um Qualifizierung und Fachkréftesicherung in Hightech-Unternehmen:

® 14.09.2026, 10—12 Uhr: Offene Sprechstunde, EmpowerWomen, Engage Men" - Sichtbarkeit,
Kommunikation und Netzwerken fUr Frauen in technischen Berufen. Weitere Informationen:

www.inqa.de/DE/vernetzen/veranstaltungen/aktionswochen/aktionswochen-2026/

aw-260914-offene-sprechstunde-empower-women-engage-men.html

15.09.2026, 16—18 Uhr: Qualifizierungs-Sprechstunde fir Hightech-Unternehmen — welche
Kompetenzen kinftig gebraucht werden, um technologische Entwicklungen in tragfahige
Losungen zu Uberflhren. Weitere Informationen: www.inga.de/DE/vernetzen/veranstal-
tungen/aktionswochen/aktionswochen-2026/aw-260915-qualifizierungs-sprechstunde-

fuer-hightech-unternehmen.html

16.09.2026, 16—18 Uhr: Interaktiver Workshop,Qualifizierung im Fokus: Was Tech-Teams jetzt
brauchen?!” zu Technologie, Datenkompetenz, Fiihrung und Veranderungsprozessen in Tech-

Teams. Anmeldung: eveeno.com/ingaxstrategische-partnerschaft-sensorik

Die Teilnahme an allen drei Terminen ist kostenfrei.

Die Initiative Neue Qualitat der Arbeit (INQA) ist eine Gemeinschaftsinitiative des Bundesministeriums fir
Arbeit und Soziales, die Unternehmen und Beschéftigte bei der zukunftsorientierten Gestaltung von Arbeit
unterstltzt — mit Praxiswissen, Beratung und Vernetzungsangeboten zu Fiihrung, Vielfalt, Gesundheit und
Kompetenz. Die Strategische Partnerschaft Sensorik e V.ist als INQA-Partnernetzwerk bereits seit lingerem
eingebunden und bringt die Themen der Aktionswochen gezielt in die bayerische Sensorik-Community.
Mehr Gber INQA bzw. Uber die Aktionswochen.
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Akl:?gr{slwochen

14.-27. September 2 INITIATIVE .
B 026 NEUE QUALITAT
Menschen in Arbeit - DER ARBEIT
Fachkrafte

in den Regionen
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http://www.inqa.de/DE/vernetzen/veranstaltungen/aktionswochen/aktionswochen-2026/aw-260914-offene-sprechstunde-empower-women-engage-men.html

http://www.inqa.de/DE/vernetzen/veranstaltungen/aktionswochen/aktionswochen-2026/aw-260914-offene-sprechstunde-empower-women-engage-men.html

https://www.inqa.de/DE/vernetzen/veranstaltungen/aktionswochen/aktionswochen-2026/aw-260915-qualifizierungs-sprechstunde-fuer-hightech-unternehmen.html
https://www.inqa.de/DE/vernetzen/veranstaltungen/aktionswochen/aktionswochen-2026/aw-260915-qualifizierungs-sprechstunde-fuer-hightech-unternehmen.html
https://www.inqa.de/DE/vernetzen/veranstaltungen/aktionswochen/aktionswochen-2026/aw-260915-qualifizierungs-sprechstunde-fuer-hightech-unternehmen.html
http://eveeno.com/inqaxstrategische-partnerschaft-sensorik
https://www.inqa.de/DE/startseite/startseite.html
https://www.inqa.de/DE/vernetzen/veranstaltungen/aktionswochen/uebersicht.html
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KURZ & KNAPP

RUND UM DAS SENSORIK-
OKOSYSTEM UND BAYERN

Tag der Kl am 25. September in Regensburg

.
e SONSOFTK
\

Am 25. September 2026 macht der Tag der Kl in Regensburg sichtbar, wie kiinstliche Intelligenz heute schon
in Alltag und Wirtschaft wirkt. TechBase, OTH Regensburg, Degginger und weitere Orte 6ffnen ihre Tiiren —
mit Live-Demos, Workshops, Prompting-Kursen und offenen Laboren. Unternehmen kénnen sich kostenlos
mit einem eigenen Format beteiligen und Kl-Innovationen einem breiten Publikum prasentieren.

Auch wir werden vor Ort anzutreffen sein!

Mehr Infos unter: https://www.air-regensburg.de/ki-aktivitaeten/tag-der-ki

ARTIFICIAL INTELLIGENCE
REGENSBURG

/IR

Tag der Ki

Sen’sorik FISECOn infi

e SYNNO Infineon

-~ TECH Ll
@ trinnovative. 4« AUMOVIO )( KRONES _digital

loT in der Versorgungsinfrastruktur: Sensoren
ersetzen Kontrollfahrten

Wie aus einem Messwert im Feld eine bessere
Entscheidungin der Leitwarte wird, zeigt Folge 217 des
Podcasts loT Use Case. Netzwerkmitglied WIKA erklart
am Beispiel von Stadtwerken, wie Fernwarme-, Wasser-
und Gasnetze mit batteriebetriebener Sensorik und
Funkprotokollen wie LoRaWAN oder NB-loT nachge-
ristet werden - statt Mitarbeiter in bis zu sechs Meter
tiefe Schachte zu schicken. Kosten unter 100 Euro
pro Messstelle machen den Ansatz auch fiir kleinere
Kommunen tragfahig. Weitere Infos unter: https://
www.iotusecase.com/de/podcast.

Neues XECS-Forschungsprojekt SensorTech-
4Health gestartet

Elf Partner aus fiinf Landern entwickeln tiber 36 Monate
sensorbasierte Losungen fiir die Gesundheitstechnik,
u. a. fur kleinere und intelligentere Horgerate sowie
kontinuierliches Gesundheitsmonitoring. Projektlead
ist unser Mitglied Bosch Sensortec, beteiligt sind u. a.
zudem Cochlear und die Universitat des Saarlandes.
Weitere Infos unter: www.sensortech4health.eu.

© 2026 Strategische Partnerschaft Sensorik e.V.
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https://www.sensorik-bayern.de/
https://www.air-regensburg.de/ki-aktivitaeten/tag-der-ki
http://www.sensortech4health.eu
https://www.iotusecase.com/de/podcast
https://www.iotusecase.com/de/podcast
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KURZ & KNAPP

RUND UM DAS SENSORIK-
OKOSYSTEM UND BAYERN

TRIOKON 2026: Potenziale entfalten - Zukunft
gestalten - Unternehmensnachfolge | Defense |
Innovation (24. September)

Am 24. September 2026 ladt die TRIOKON 2026 ein,
an die Hochschule Landshut zu kommen - von 10:00
bis 18:00 Uhr dreht sich alles um die Zukunftsfahigkeit
kleiner und mittlerer Unternehmen in der Region. Im
Mittelpunkt stehen drei Themen: Unternehmensnach-
folge, die ErschlieBung des Defense-Sektors als neues
Geschéftsfeld sowie konkrete Innovationswege vom
Prototyp zum marktfahigen Produkt. Erwartet werden
Best Practices aus der Praxis, Impulse aus der ostbay-
erischen Hochschulforschung sowie Gelegenheit zur
Vernetzung. Die Anmeldung ist ab sofort moglich.
Weitere Infos unter: www.indigo-netzwerk.de/veran-
staltungen/triokon-2026/.

5 Jahre Code Week Bayern: Auftaktveranstaltung am
3.Oktober in Regensburg

Die Code Week Bayern feiert ihr flinfjahriges Jubildaum
und startet die diesjahrige Ausgabe mit einer Auftakt-
veranstaltung in den MINT-Labs Regensburg. Am
Samstag, 3. Oktober 2026, wird ab 10:30 Uhr der
offizielle Startschuss fiir die Code Week gegeben,
gefolgt von Workshops flr Kinder, Jugendliche und
Familien. Die Code Week Bayern bringt jedes Jahr
zahlreiche Coding-Angebote in die Region und macht
digitale Kompetenzen erlebbar - ein Thema, das auch
fir die Nachwuchsgewinnung in der Sensorik- und
Elektronikbranche relevant ist. Anmeldung bis 18.
September 2026 unter: bayern.codeweek.de.

P [ ]
e SONSOFTK
S

14 Jahre ,go-cluster”: Eine Community, die
bleibt

....:::\ Mit dem 30. Juni 2026
X endete das Programm
J"‘\::u“ gO'ClUSter o-cluster”g des
\\A488®  EXZELLENT VERNETZT! ” 9

Bundesministeriums fur
Wirtschaft und Energie. Was bleibt, ist weit mehr als ein
Exzellenzprogramm: Uber 14 Jahre hinweg ist aus dem
Programm eine starke Community gewachsen - ein
bundesweites Netzwerk von Clustermanagements,
dasWissen bilindelt, Austausch ermdglicht und Innova-
tionen vorantreibt. Sein Wert zeigt sich nicht allein in
der Vernetzung, sondern vor allem dort, wo Cluster
wirken:in den Regionen, bei den Akteuren vor Ort und
insbesondere bei den kleinen und mittleren Unter-
nehmen, die von diesen Strukturen profitieren. Auch
wir waren Teil von go-cluster und haben seit Beginn
an die zahlreichen Angebote wahrgenommen und
wertvolle Inputs durch die bundesweite Vernetzung
erhalten. Eine Riickschau auf 14 Jahre go-cluster gibt
es hier: https://www.clusterplattform.de/CLUSTER/
Redaktion/DE/Standardartikel/ClusterERFOLGE/160
go-cluster _ade.html.

Projekt WBMplusK des SKZ

Fachkraftemangel und Strukturwandel stellen die
Kunststoffindustrie vor gro3e Herausforderungen, bei
denen betriebliche Weiterbildung ein entscheidender
Schlissel ist. Da QualifizierungsmafBnahmen oft an
Vorbehalten der Beschdftigten scheitern, setzt das
gemeinsame Projekt , WBMplusK” unseres Mitglieds
SKZ und des Forschungsinstituts Betriebliche Bildung
(f-bb) hier an. Es qualifiziert Mitarbeitende in einer
dreimonatigen, kostenfreien Ausbildung zu Weiter-
bildungsmentor:innen. Als Vertrauenspersonen auf
Augenhdhe bauen sie Lernhemmschwellen ab und
beraten zu Forderwegen. Weiterbildungsmentor
unter:https://www.skz.de/bildung/kurs/weiterbil-

dungsmentor.

© 2026 Strategische Partnerschaft Sensorik e.V.
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http://www.indigo-netzwerk.de/veranstaltungen/triokon-2026/
http://www.indigo-netzwerk.de/veranstaltungen/triokon-2026/
https://www.clusterplattform.de/CLUSTER/Redaktion/DE/Standardartikel/ClusterERFOLGE/160_go-cluster_ade.html
https://www.clusterplattform.de/CLUSTER/Redaktion/DE/Standardartikel/ClusterERFOLGE/160_go-cluster_ade.html
https://www.clusterplattform.de/CLUSTER/Redaktion/DE/Standardartikel/ClusterERFOLGE/160_go-cluster_ade.html
http://bayern.codeweek.de
https://www.skz.de/bildung/kurs/weiterbildungsmentor
https://www.skz.de/bildung/kurs/weiterbildungsmentor
https://www.skz.de/bildung/kurs/weiterbildungsmentor
https://bayern.codeweek.de/
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FORDERFOKUS

BMFTR fordert Leitprojekte fiir domdnen-
spezifische Kl in Wertschopfungsketten

% Bundesministerium
fiir Forschung, Technologie
und Raumfahrt

Das Bundesministerium fiir
Forschung, Technologie und
Raumfahrt fordert Verbund-
vorhaben aus Wissenschaft
und Industrie, die domanenspezifische KI-Systeme fiir
vertikale Wertschopfungsketten entwickeln — etwa auf
Basis von Sensordaten und Messdaten fiir Produktion,
Maschinenbau oder Landwirtschaft. Konsortien
koénnen 10 bis 20 Millionen Euro beantragen, Projekt-
skizzen sind bis 1. November 2026 beim Projekttrager
VDI/VDE-IT einzureichen. Weitere Infos unter: www.
bmftr.ound.de/SharedDocs/Bekanntmachungen/
DE/2026/07/2026-07-31-bekanntmachung-ki-
wertschoepfungsketten.html.

Startup- und Scaleup Strategie der Bundesre-
gierung veroffentlicht

% Bundesministerium
) fuir Wirtschaft
und Energie

Deutschland verfugt bereits
Uber ein leistungsfahiges
Startup-Okosystem und hat
in den vergangenen Jahren
wichtige Fortschritte erzielt. Immer gro3er werdender
Wettbewerb um Kapital und Talente, geopolitische
Verschiebungen und rasante Fortschritte bei Schlus-
seltechnologien verandern jedoch die Rahmenbedin-
gungen fiir innovative Unternehmen. Die Startup- und
Scaleup- Strategie der Bundesregierung soll junge
Unternehmen in Deutschland starken. https://www.
bundeswirtschaftsministerium.de/Redaktion/DE/Publi-
kationen/Wirtschaft/startup-scaleup-strategie-bundes-

regierung.pdf

P [ ]
e SONSOFTK
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Neue Innovationsplattform der Europdischen
Kommission

=

/////

1

Mit der neuen,EU Innovation
Platform” schafft die
Europaische Kommission ein zentrales Okosystem, das
Innovatoren, Investoren und Dienstleistungsanbieter
an einem Ort vernetzt. Das Ziel: Spitzenforschung und
bahnbrechende Ideen schneller in die reale Praxis und
aufden Markt bringen. Die Plattform fungiert als strate-
gischer Katalysator und unterstitzt Akteure in jeder
Phase ihrer Entwicklung dabei, den Weg zur Marktreife
entscheidend zu beschleunigen. Weitere Informationen

unter: https://euip.sbo.services.ec.europa.eu/home.

— European
== Commission

II!l.I!lF\\\\

Enabling Technologies fiir Quantencomputer und
Quantensensorik

Das BMFTR fordert vorwettbewerbliche FUE-Verbund-
projekte zu Enabling Technologies flir Quantencom-
puter und Quantensensorik mit explizitem Fokus auf
neue Messprinzipien flir Zeit, Raum sowie elektrische
und magnetische Felder. Ziel ist die technologische
Souveranitat entlang der deutschen und europai-
schen F&E-Lieferketten. Kooperationen zwischen
Unternehmen und Forschungseinrichtungen sind
ausdrucklich erwiinscht, Laufzeit bis zu drei Jahre.
Projektskizzen konnen noch bis 30. September 2026
eingereicht werden. Infos unter: www.bmftr.bund.de/
SharedDocs/Bekanntmachungen/DE/2024/08/2024-

08-23-Bekanntmachung-FuE-Lieferketten.html.

Forderaufruf RAMP Joint Call 2026: Resiliente
Rohstoff-Wertschopfungsketten fiir Zukunftstech-
nologien

Das BMFTR fordert transnationale FuE-Verbundvor-
haben zu nachhaltiger Rohstoffversorgung fiir primdre
Quellen (Exploration, Gewinnung) und Recycling kriti-
scher Rohstoffe. Digitalisierung und Kl sind explizite
Querschnittsthemen. Frist flir Einreichung der Ideen-
skizzen: 22. September 2026. Infos unter: www.
bmftr.bund.de/SharedDocs/Bekanntmachungen/

DE/2026/07/2026-07-06-foerderaufruf-ramp.html.
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PROF. DR. RUPERT SCHREINER

Dienstag, 10.11.2026 Power Packaging for Al Data Centers From Grid to Core

Dr. Sven Egelkraut

Senior Director Backend Materials Innovation
Infineon Technologies, Regensburg

Dienstag, 24.11.2026

Hochempfindliche miniaturisierte thermische

Sensorelemente und darauf basierende Messverfahren
fir Anwendungen in der Vakuum- und Gassensorik

M. Eng. Julian Eiler

Wissenschaftlicher Mitarbeiter, Fakultat ANK

OTH Regensburg

Dienstag, 15.12.2026

NANOSPACER: Micro- to Nanofluidic Devices for Single

Molecule Metrology and Biomolecular Sizing in Solution
Oliver Vanderpoorten, PhD
CEO Nanospacer AS, Norway

Die Veranstaltungen finden jeweils um 17.30 Uhr im Laborgebdude
Mikrosystemtechnik der Fakultat Angewandte Natur- und Kulturwissenschaften,

SeybothstraRe 2, Raum T0O03 statt.

Fraunhofer 11S: Hochenergie-CT macht
230 Millionen Jahre alte Fossilien sichtbar

Das Entwicklungszentrum
Rontgentechnik des
Fraunhofer IIS in Fiirth hat
Sandsteinbldcke aus einem unterfrankischen Steinbruch
mit Hochenergie-Computertomographie durchleuchtet
und darin bislang verborgene Schadelteile von Urzeit-
lurchen sichtbar gemacht. Das System erzeugt hochener-
getische Rontgenstrahlung mit bis zu neun Megaelektro-
nenvolt und ermdglicht so die zerstorungsfreie Analyse
von Objekten, die fiir herkémmliche CT-Anlagen zu grof3
oderzu dicht sind. Bereits flir 2027 arbeitet das Institut an
der Nachfolgeanlage GiantEye, die auch liegend positio-
nierte GroBobjekte wie Hochvolt-Batteriespeicher unter
realistischen Bedingungen priifen soll.

_—
~ Fraunhofer

Forschungseinrichtung in Erding

Die TH Deggendorf richtet
in Erding ein Technologie-
transferzentrum fiir vernetzte und autonome Systeme
ein. Im alten Postgebdaude am Bahnhof entsteht daftr
ein neuer Standort, der Forschung und Wissenstransfer
besonders fir kleine und mittlere Unternehmen
starken soll. Die Stadt investiert rund 3,9 Millionen Euro
in die Sanierung und technische Modernisierung des
Gebaudes.
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TREND

Quantensensorik gegen Lebensmittelbetrug

Lebensmittelbetrug verursacht jahrlich Milliarden-
schaden und ist bislang nur im Labor nachweisbar.
Das BMFTR-geforderte Verbundprojekt QSPEC entwi-
ckelt nun ein kompaktes, quantenbasiertes Spektro-
skopieverfahren, das Inhaltsstoffe von Lebensmitteln
wie Honig oder Orangensaft direkt vor Ort priifen
kann. Das System nutzt verschrankte Photonenpaare:
Das langwellige Photon interagiert mit der Probe, die
Messinformation wird auf ein kurzwelliges Photon
Ubertragen, das sich praziser detektieren lasst. Ziel
ist eine Sensitivitat vergleichbar mit der NMR-Spekt-
roskopie - bei deutlich geringerem Aufwand und
geringeren Kosten. An dem Verbundprojekt beteiligt
sind u. a. die TOPTICA Photonics SE (Miinchen), das
Laser Zentrum Hannover sowie die AMO GmbH. Mehr
Infos unter: www.lzh.de/pressemitteilung/2026/lebens-
mittelbetrug-erkennen-mit-quanten.

Bedeutung und Mehrwert industrieller Daten-
okosysteme

Die Studie ,Daten als Produk-
tionsfaktor - Bedeutung und
Mehrwert industrieller Daten-
O0kosysteme” der Plattform
Industrie 4.0 analysiert die Rolle industrieller Daten-
Okosysteme als strategischer Hebel fiir die Wettbe-
werbsfahigkeit des Industriestandorts Deutschland.
Sie dient einem tieferen Verstandnis ihrer Auspra-
gungen (Muster) sowie der Treiber und Hindernisse
derWertschopfungsdynamik. Studie zum Download:
https://www.plattform-i40.de/IP/Redaktion/DE/
Downloads/Publikation/2026-pi40-daten-als-
produktionsfaktor.html.

@ Bundesministerium
& fiir Wirtschaft
und Energie

P [ ]
e SONSOFTK
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Taktilitat per Licht: Forscher umgehen komplexe
Touch-Sensorik

Forscher der Queen Mary University London haben
einen taktilen Sensor entwickelt, der Druck direkt
in sichtbare Farbmuster umwandelt, statt ihn ber
aufwendige Sensor-Arrays auszuwerten. Das Material
ist mechanochrom und reagiert auf Druck, Zug und
Biegung mit Farbanderungen, die eine einfache
Kamera in Echtzeit erfasst — selbst feinste Druck-
unterschiede und Fingerlinien werden sichtbar.
Der Ansatz soll komplexe, rechenintensive taktile
Sensorik in Robotergreifern lberflissig machen
und gilt als vielversprechender Weg zu schnellerem,
glnstigerem Tastsinn flir Roboter. Weitere Infos
unter: www.heise.de/news/Statt-komplexer-Touch-
Sensorik-Forscher-machen-Taktilitaet-per-Licht-
sichtbar-11354700.html.

Plattform Industrie 4.0

Mit dem Zielbild ,Empowering Industrial Al” richtet
sich die Plattform Industrie 4.0 neu aus und setzt
dabei auf einen offenen Austausch mit Industrie,
Wissenschaft und Politik. In den Community-
Dialogen werden Themen, Bedarfe und Perspek-
tiven fir die kiinftige Arbeitsstruktur gemeinsam
gescharft; der Prozess zur Neuaufstellung gewinnt
weiter an Fahrt, die nachsten Schritte sind eine
Roadshow der Arbeitsgruppen und die Community
Days. Im Zentrum stehen industrielle KI-Anwen-
dungen, Datendkosysteme. Mehr dazu unter: https://
www.plattform-i40.de/IP/Redaktion/DE/Kurzmel-
dungen/2026/07-community-dialoge-zur-neuaus-

richtung.html.
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HR-NEWS

Arbeitgeberattraktivitdt von innen

Arbeitgeberattraktivitat entsteht nach einer
aktuellen Fraunhofer-IAO-Studie vor allem im Unter-
nehmen selbst. Entscheidend sind eine gelebte
Organisationskultur, ein gutes Arbeitsklima, Entwick-
lungsmoglichkeiten und psychologische Sicherheit,
denn nur wenn Werte und Alltag zusammenpassen,
wirkt Employer Branding glaubwiirdig nach auf3en.
Die Studie betont damit: Nicht das Versprechen auf
dem Papier zadhlt, sondern die erlebte Realitat im
Team. Weiterflihrend: https://blog.iao.fraunhofer.de/
bin-ich-als-arbeitgeber-attraktiv-genug-studie-zur-
arbeitgeberattraktivitaet-in-deutschland/.

SKZ unterstitzt Bildung fiir die Kreislaufwirt-
schaft

Im bundesweiten Forschungsprojekt Skills4Circle
entwickelt unser Mitglied SKZ - Das Kunststoff-
Zentrum digitale Qualifizierungskonzepte fir die
Chemie- und Kunststoffindustrie. Ziel ist es, Beschaf-
tigte fit fur die Anforderungen der Kreislaufwirt-
schaft zu machen — mit adaptiven Online-Trainings
und einem praxisnahen Leitfaden. Geférdert wird
das Projekt vom Bund und tber den Europaischen
Sozialfonds Plus. Wer als Praxispartner mitwirken
mochte, kann sich beim SKZ melden. Mehr Infos
unter: www.skz.de/presse/forschungsprojekt-skill-

P [ ]
e SONSOFTK
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Active Sourcing auf LinkedIn & Co

Statt auf Bewerbungen zu warten, gehen aktive
Recruiterinnen und Recruiter auf vielversprechende
Talente zu. Wann sich dieses Active Sourcing fir KMU
lohnt und wie es am besten umgesetzt wird, dartiber
sprach KOFA mit dem Experten Fabian Bartels vom
Institut der deutschen Wirtschaft: https://www.kofa.
de/mitarbeiter-finden/rekrutierung/praxisbeispiele-
und-interviews/interview-active-sourcing/.

Kl und Sensorik sortieren Sperrmiill-Holz mit
95 % Genauigkeit

Das Fraunhofer I0SB hat im Projekt Askivit ein
vollautomatisches Sortiersystem fiir Altholz aus
dem Sperrmiillgemisch entwickelt. Es kombiniert
Bildverarbeitung im sichtbaren Lichtspektrum,
Infrarot und Terahertz mit Kl-gestltzter Klassi-
fikation und erreicht dabei eine Erkennungsrate
von 95 Prozent. Praxistests erfolgten mit dem
Entsorgungsunternehmen Wertstoff Giller. Das
Bundesministerium fiir Erndhrung und Landwirt-
schaft forderte das Projekt. Mehr Infos unter: https://
www.iosb.fraunhofer.de/de/projekte-produkte/

s4circle-staerkt-kompetenzen-fuer-die-kreislauf-

askivit-sperrmuell-recycling.html.

wirtschaft

© 2026 Strategische Partnerschaft Sensorik e.V.

23

o
o
<
<
=4
-]
N
oc
=
X


https://blog.iao.fraunhofer.de/bin-ich-als-arbeitgeber-attraktiv-genug-studie-zur-arbeitgeberattraktivitaet-in-deutschland/
https://blog.iao.fraunhofer.de/bin-ich-als-arbeitgeber-attraktiv-genug-studie-zur-arbeitgeberattraktivitaet-in-deutschland/
https://blog.iao.fraunhofer.de/bin-ich-als-arbeitgeber-attraktiv-genug-studie-zur-arbeitgeberattraktivitaet-in-deutschland/
https://www.kofa.de/mitarbeiter-finden/rekrutierung/praxisbeispiele-und-interviews/interview-active-sourcing/
https://www.kofa.de/mitarbeiter-finden/rekrutierung/praxisbeispiele-und-interviews/interview-active-sourcing/
https://www.kofa.de/mitarbeiter-finden/rekrutierung/praxisbeispiele-und-interviews/interview-active-sourcing/
http://www.skz.de/presse/forschungsprojekt-skills4circle-staerkt-kompetenzen-fuer-die-kreislaufwirtschaft
http://www.skz.de/presse/forschungsprojekt-skills4circle-staerkt-kompetenzen-fuer-die-kreislaufwirtschaft
http://www.skz.de/presse/forschungsprojekt-skills4circle-staerkt-kompetenzen-fuer-die-kreislaufwirtschaft
https://www.iosb.fraunhofer.de/de/projekte-produkte.html
https://www.iosb.fraunhofer.de/de/projekte-produkte.html
https://www.iosb.fraunhofer.de/de/projekte-produkte.html

Impressum

CLUSTER SENSORIK
STRATEGISCHE PARTNERSCHAFT SENSORIK E.V.

Franz-Mayer-Str. 1 - 93053 Regensburg
Telefon: +49 (0) 941 /63 09 16-0
www.sensorik-bayern.de

info@sensorik-bayern.de

ANSPRECHPARTNER

Clustersprecher:

Geschéftsfiihrung:
Redaktion:

Prof. Dr. Reinhard Hopf],
Prof. Dr. Christoph Kutter

Stefanie Fuchs, Matthias Streller

A. Alhulaibi, J. Deschermeier,
S. Fuchs, C. Fromel

Aus Griinden der besseren Lesbarkeit verwenden wir (iberwiegend das generische Maskulinum. Sdmtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermalen fiir jegliches

Geschlechtim Sinne der Gleichbehandlung.



https://www.sensorik-bayern.de

	Treffen Sie die Sensorik-Community 
auf den wichtigsten Branchenevents 2026/27
	100 Jahre Reinhausen
	RISC-V Secure Element: Sicherheitschip aus Deutschland 
	Sind Sie schon im SINOPES-Marktüberblick 
	zu finden?
	Technologieforum Industrial Security – CRA: Neue Meldepflichten & Praxisberichte 
	(29. September, Nürnberg)
	Ihre Erfahrung? Reststoffe aus der bayerischen Lebensmittelproduktion wirtschaftlich nutzen
	Halbleiter – das „Nervensystem der
	modernen Wirtschaft“
	Save the Date: Kooperationspartner für die Women in Data Science 2027 gesucht
	Qualifizierung im Sensorik-Ökosystem
	Offene Stellen 
im bayerischen Sensorik-Ökosystem
	Rund um das Sensorik-Ökosystem und Bayern
	Förderfokus
	Trend
	HR-NEWS
	Green Transition

